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Das kleine 1x1 für eine gelungene Rasenansaat 

Herzlichen Glückwunsch – Ihr neuer Rasen sollte bald schon in frischem Grün erstrahlen. Unsere 
Mitarbeiter waren bei Ihnen und haben den Boden fachmännisch vorbereitet und die Ansaat 
vorgenommen. Nun sind Sie dran: Um einen dichten und belastbaren Rasen zu erhalten, ist es besonders 
wichtig, dass Sie den noch jungen Rasenkeimlingen in der Anfangszeit helfen. Ausreichende 
Bewässerung, Düngung, rechtzeitiger Schnitt – damit können Sie Wachstum und Widerstandsfähigkeit 
der jungen Gräser gut unterstützen. Was, wann und wie oft getan werden sollte, haben wir im Folgenden 
für Sie zusammengefasst:  

Das sollten Sie jetzt für Ihren Rasen tun:  

- Regelmässig wässern – 1–3 Mal täglich, damit die Saatfläche niemals austrocknet.  
Ideal: am Morgen, am Abend oder bei grosser Hitze zusätzlich mittags. 

- Bei Trockenheit konsequent weitergiessen, bis der Rasen ca. 5-7 cm hoch ist. 
- Erster Schnitt bei 5–7 cm Wuchshöhe, auf ca. 4 cm kürzen. (In der Regel wird der erste Schnitt 

von uns ausgeführt.) 
- Nach dem ersten Schnitt: Anzahl der Giessvorgänge schrittweise auf 1-2 mal pro Woche 

reduzieren und dabei die Wassermenge auf ca. 20l pro m2 erhöhen. 
- Nach dem ersten Schnitt: Wöchentlich mähen – das fördert dichten, kräftigen Wuchs. 
- Nach dem ersten Schnitt ggf. lückige Stellen mit Rasensamen nachsäen. (Auch dies wird in der 

Regel von uns zusammen mit dem ersten Schnitt ausgeführt.) 
- Unkraut beobachten und frühestens ab dem 3. Schnitt gezielt bekämpfen. Gern führen wir auch 

diese Arbeiten für Sie durch.  

 

Das sollten Sie auf jeden Fall vermeiden:  

- Keimlinge betreten: Die Fläche darf bis zum ersten Schnitt nicht betreten werden – junge 
Gräser sind extrem empfindlich. 

- Die Saatfläche austrocknen lassen: Einmaliges Austrocknen kann die Keimung dauerhaft 
schädigen. 

- Unkraut zu früh behandeln: Vor dem 3. Schnitt keine chemische Unkrautbekämpfung 
durchführen – viele Arten verschwinden durch regelmässigen Schnitt von selbst. 

- Zu tief mähen: Die ideale Schnitthöhe beträgt ca. 4 cm – tiefere Schnitte schwächen den Rasen. 
- Starkes Giessen mit Druck: Vermeiden Sie einen zu harten Wasserstrahl – sie können Saatgut 

und Keimlinge wegschwemmen.  

 

Selbstverständlich sind wir bei allen Fragen rund um Ihren neuen Rasen gern jederzeit für Sie da und 
übernehmen gern die Pflege Ihres neuen Sprösslings.  
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